Kein guter Tag für die Bildung

Bildungsvorlagen haben in der Schweiz einen schweren Stand. Im Kanton Zürich erlitt die Grundstufe Schiffbruch – und zwar auch mit dem Modell, nach dem jede Gemeinde zwischen dieser und dem konventionellen Modell hätte wählen können. Offensichtlich ist es nicht gelungen, der Parole „Für jedes Kind den richtigen Start“ zum Durchbruch zu verhelfen und die Grundstufe darzustellen als das, was sie ist: ein fortschrittliches Modell als Weiterentwicklung, nicht als Gegenpol zum Chindsgi. Der VPOD, wo jene Kindergärtnerinnen dabei sind, die für fortschrittliche Ideen offen sind, ist daher über die Ablehnung betrübt.

In Baselland gibt es immerhin Freude über die Annahme des Gegenvorschlags zur Initiative für kleinere Schulklassen. Der VPOD hat das sogenannte Entlastungspaket der Baselbieter Regierung von der ersten Stunde weg scharf kritisiert und sich mit zahlreichen Aktionen dagegen zur Wehr gesetzt. Hauptkritikpunkte: Abbaumassnahmen beim ÖV und im Bildungsbereich. Die Annahme des Gegenvorschlags zur Initiative „überfüllte Klassen reduzieren“ kann nun als Teilsieg verbucht werden. Hingegen ist die Ablehnung der drei Bildungsinitiativen aus Sicht des VPOD bedauerlich. 

Es gibt aber auch Erfolgsmeldungen: Das Stimmvolk von Affoltern am Albis lehnt eine Privatisierung der Langzeitpflege deutlich ab. Damit hat es einen Entscheid des Gemeinderats und der Gemeindeversammlung vom August umgestürzt. Das klare Nein zu einer Leistungsvereinbarung mit dem Pflegekonzern Senevita ist umso höher zu werten, als die Ja-Seite verlockende Argumente hatten: das bestehende Pflege- und Wohnheim Seewadel ist baufällig und Senevita AG lässt in Eigenverantwortung ein neues Pflegeheim bauen. Das Njet des Stimmvolks von Affoltern ist offensichtlich ein grundsätzliches Nein zur Privatisierung der Langzeitpflege und ein klares Bekenntnis dafür, dass die Pflege von Betagten und Pflegebedürftigen weiterhin Aufgabe der Gemeinde ist. Der Entscheid hat Signalwirkung. 
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